
 
 

Ponto Guidelines 
 

Blog-Artikel 
 
 

Auf dem Ponto-Blog hast du die Möglichkeiten, kurze und prägnante Analysen 
eines Themas mit Bezug zur österreichischen Europa- und Außenpolitik zu 
publizieren. Das Thema kann i.d.R. frei gewählt werden, wir empfehlen jedoch, 
das Thema vorab mit dem Redaktionsteam abzusprechen. Den Entwurf 
sendest du dann auch an diese, die dir in den darauffolgenden Tagen mitsamt 
Korrekturvorschlägen antworten werden.   
Um dem Format des Ponto-Blogs zu entsprechen, solltest du folgende 
Vorgaben beachten: 
 
− Länge eines Beitrags: 5.000-7.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen; ca. 1.5-2 A4-

Seiten) 
− Kurz und prägnant: Fokussierte Behandlung einer gezielten Fragestellung 

sowie die Präsentation von einer oder mehreren konkreten 
Handlungsempfehlungen 

− Sprache: Deutsch oder Englisch 
− Einfache und unkomplizierte Sprache 
− Evidenzbasiert: Nachweise/Fußnoten für Statistiken, Zitate und umstrittene 

Fakten 
− Bilder und Graphiken erwünscht; allerdings müssen 

Urheberrechtsverletzungen ausgeschlossen werden. 
− Aufbau: 

1. Titel (max. 90 Zeichen): kreativ, kurz und anregend, weckt das 
Interesse, kann durchaus auch provokativ sein 

2. Teaser (max. 300 Zeichen): Hier werden die Hauptpunkte, d.h. die 
Problemstellung und deren Relevanz, der Lösungsvorschlag sowie 
deine Hauptthese, des Beitrages kurz vorgestellt.  

3. Paragraph 1: Hier sollte eine kurze inhaltliche Einführung in die 
Thematik gegeben sowie knapp erläutert werden, was und in welcher 
Reihenfolge du in deinem Artikel darstellst. 

4. Paragraph 2-4: In den weiteren Absätzen kannst du die Problematik 
genauer erläutern und deine Lösungsvorschläge skizzieren. 
Grundsätzlich steht dir frei, in wie viele Absätze du deinen Beitrag 
gliederst; üblicherweise sind drei bis fünf Paragraphen mit je einer 
Zwischenüberschrift empfehlenswert.  

5. Paragraph 5: Dieser letzte Abschnitt sollte deine Konklusion zur 
Problemstellung beinhalte; hier kannst du ruhig deine persönliche 
Meinung miteinfließen lassen.  

6. Kurzbiographie und Foto des/der Autor*in 
 
 
 
 
 



 
 
 

Policy Brief 
 

Mit diesem Format wollen wir fundierte Handlungsempfehlungen für 
komplexe Problemstellungen anbieten. Im Gegensatz zum Blogartikel 
vermittelt dieses Format in einfacher Sprache auf Forschung basierende 
Ergebnisse und soll nicht primär die Meinung des/der Autor*in 
widerspiegeln. Ein Policy Brief ist zudem länger und enthält konkrete 
Handlungsanweisungen, die direkt an gezielte Akteur*innen adressiert sind.  
− Länge eines Beitrags: 17.000-20.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen; ca. 5-6 A4-

Seiten) 
− Fokussierte Behandlung einer Fragestellung mittlerer Reichweite (keine 

Tagespolitik) sowie die Präsentation von mehreren konkreten 
Handlungsempfehlungen mit Adressat*in 

− Sprache: Deutsch oder Englisch 
− Einfache und unkomplizierte Sprache 
− Evidenzbasiert: Nachweise für Statistiken, Zitate sowie umstrittene Fakten 
− Bilder und Graphiken erwünscht; allerdings müssen 

Urheberrechtsverletzungen ausgeschlossen werden. 
− Aufbau: 

1. Titel (max. 90 Zeichen): kreativ, kurz und anregend, weckt das 
Interesse 

2. Abstract (max. 1.000 Zeichen): Hier werden die Hauptpunkte des 
Policy Brief zusammengefasst, d.h. die Problemstellung und deren 
Relevanz, die Lösungsvorschlage sowie deine Hauptthesen. 

3. Policy Recommendations: Hier werden deine 3-5 
Handlungsempfehlungen kurz und prägnant vorgestellt. 

4. Paragraph 1: Hier sollte eine kurze inhaltliche Einführung in die 
Thematik gegeben sowie knapp erläutert werden, was und in welcher 
Reihenfolge du in deinem Artikel darstellst. 

5. Paragraph 2-6: In den weiteren 4-6 Absätzen kannst du die 
Problematik genauer erläutern und deine Lösungsvorschläge 
skizzieren. Grundsätzlich steht dir frei, in wie viele Absätze du deinen 
Beitrag gliederst; üblicherweise sind vier bis sechs Abschnitte mit je 
einer Zwischenüberschrift empfehlenswert.  

6. Paragraph 7: Dieser letzte Abschnitt sollte deine Konklusion zur 
Problemstellung beinhalten und konkret ausführen, wieso deine 
Handlungsempfehlungen zur Problemlösung beitragen.  

7. Kurzbiographie und Foto des/der Autor*in 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Policy Paper 
 

Dies ist unser ausführlichstes Format, welches auf eine wissenschaftliche 
Weise außenpolitische Fragen und Problemstellungen behandelt. Ein Policy 
Paper soll daher wissenschaftliche Diskussionen aufgreifen. Im Gegensatz zu 
rein wissenschaftlichen Publikationen wollen wir hier aber ebenso 
Handlungsempfehlungen geben und richten uns an eine breitere 
Leser*innenschaft. 
Aufbau: 
− Länge eines Beitrags: 30.000-33.000 Zeichen (inkl. Leerzeichen; ca. 10-13 A4-

Seiten) 
− Fokussierte Behandlung einer Fragestellung größerer Reichweite (keine 

Tagespolitik) sowie die Präsentation von mehreren konkreten 
Handlungsempfehlungen mit Adressat*in 

− Sprache: Deutsch oder Englisch 
− Einfache und unkomplizierte Sprache 
− Evidenzbasiert: Nachweise für Statistiken, Zitate sowie umstrittene Fakten 
− Bilder und Graphiken erwünscht; allerdings müssen 

Urheberrechtsverletzungen ausgeschlossen werden. 
− Aufbau: 

8. Titel (max. 90 Zeichen): kreativ, kurz und anregend, weckt das 
Interesse 

9. Abstract (max. 1.000 Zeichen): Hier werden die Hauptpunkte des 
Policy Paper zusammengefasst, d.h. die Problemstellung und deren 
Relevanz, die Lösungsvorschlage sowie deine Hauptthesen. 

10. Policy Recommendations: Hier werden deine 5-10 
Handlungsempfehlungen kurz und prägnant vorgestellt. 

11. Inhaltsverzeichnis 
12. Kapitel 1: Hier sollte eine inhaltliche Einführung in die Thematik 

gegeben sowie knapp erläutert werden, was und in welcher 
Reihenfolge du in deinem Paper darstellst. Gegebenenfalls kannst du 
auf deine verwendete Methoden eingehen. 

13. Kapitel 2-5: In den weiteren 3-5 Kapiteln kannst du je einen 
spezifischen Aspekt der Gesamtproblematik beleuchten. Hier sollen 
auch Bezüge zu wissenschaftlichen Diskursen hergestellt werden. 
Grundsätzlich steht dir frei, in wie viele Kapitel du dein Paper 
gliederst; üblicherweise sind drei bis fünf Kapitel mit je einer 
Zwischenüberschrift empfehlenswert.  

14. Kapitel 6: Dieses letzte Kapitel sollte deine Ergebnisse kurz 
zusammenfassen und konkret ausführen, wieso deine 
Handlungsempfehlungen zur Problemlösung beitragen.  

15. Kurzbiographie und Foto des/der Autor*in 
 


